






Ich steh an deiner 
Krippe hier…



Ich steh an deiner Krippe hier…
Und Gottes Liebe zu uns ist daran sichtbar geworden,
dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, 
um uns durch ihn das Leben zu geben. 

1. Johannes 4,9



2) Da ich noch nicht geboren war,
da bist du mir geboren.
Eh ich durch deine Hand gemacht,
da hast du schon bei dir bedacht,
wie du mein wolltest werden.
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3) Ich lag in tiefster Todesnacht,
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3) Ich lag in tiefster Todesnacht,
du warest meine Sonne,
die Sonne, die mir zugebracht
Licht, Leben, Freud und Wonne.
O Sonne, die das werte Licht
des Glaubens in mir zugericht'
wie schön sind deine Strahlen!
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Ich bin das Licht der Welt.

Johannes 8,12
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4) Ich sehe dich mit Freuden an
und kann mich nicht satt sehen;
und weil ich nun nichts weiter kann,
bleib ich anbetend stehen.
O daß mein Sinn ein Abgrund wär
und meine Seel ein weites Meer,
daß ich dich möchte fassen!
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5) Wann oft mein Herz im Leibe weint
und keinen Trost kann finden,
rufst du mir zu: "Ich bin dein Freund,
ein Tilger deiner Sünden.
Was trauerst du, o Bruder mein?
Du sollst ja guter Dinge sein,
ich zahle deine Schulden."
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Und Gottes Liebe zu uns ist daran sichtbar geworden, dass 

Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, um uns 

durch ihn das Leben zu geben. 

Das ist das Fundament der Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt 

haben, sondern dass er uns geliebt und seinen Sohn als 

Sühneopfer für unsere Sünden zu uns gesandt hat. 

1. Johannes 4,9-10
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